
 

 

Amt Temnitz           Walsleben, 09.04.2013 - für die Gemeinde Temnitzquell -   E r g e b n i s p r o t o k o l l der 2. Gemeindevertretersitzung 2013 am 26.03.2013 in Rägelin   Beginn:  18.30 Uhr  Ende:   22.05 Uhr   Anwesenheit anwesend entschuldigt unentschuldigt Herr Helmut Braun Herr Harri Graf ab 18.45 Uhr Frau Gabriela Wäbersky Frau Annette Pein Herr Ulf Gentikow Herr Enrico Fischer   Herr Rüdiger Rogge Herr Johannes Oblaski Frau Christine Lackmann          Mitarbeiter der Verwaltung:  Frau Dorn, Frau Dames, Herr Pieper  Gäste:     Bürger der Gemeinde Temnitzquell  Protokollführerin:   Frau Pieper   Tagesordnung: I. öffentlicher Teil    1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 2. Feststellung der Tagesordnung 3. 0007/13   Fortentwicklung der E.ON edis AG II. Nichtöffentlicher Teil    4. Vorstellung der ENERTRAG, Dauerthal,     zu möglichen Windenergieprojekten in der Gemeinde Temnitzquell sowie dem Umland 5. Behandlung der Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung   I. öffentlicher Teil      TOP 01: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  Herr Braun begrüßt alle Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit mit 5 stimmberechtigten Gemeindevertretern fest.   Die Tagesordnung wird erweitert: TOP 02: Feststellung der Tagesordnung 

N
ie

d
e

rs
c
h

ri
ft

a
u

s
z
u

g
: 

  
 2

. 
S

it
z
u

n
g

 G
V

 a
m

 2
6

.0
3

.2
0

1
3



 

 

 TOP 04 Einwohnerfragestunde  TOP 05 Behandlung der Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung. Die Tagesordnung wird in geänderter Form anerkannt. Abstimmungsergebnis anwesend Ja Nein Enthaltung ausgeschl. 5 5 0  0 0   Herr Graf nimmt ab 18.45 Uhr an der Sitzung teil.   Frau Dorn erläutert die Beschlussvorlage.   Beschlussvorschlag zu 1.: Die Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitzquell stimmt der Abspaltung des Vertriebsgeschäfts der E.ON edis AG auf eine zusammengeführte, deutschlandweit tätige Vertriebsgesellschaft zu.   Beschlussvorschlag zu 2.: Die Abspaltung soll nach der „1-stufigen Variante“ erfolgen. Für den Fall fehlender Einstimmigkeit aller Aktionäre stimmt die Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitzquell auch einer Abspaltung nach der „2-stufigen Variante“ zu.  Beschlussvorschlag zu 3.: Unabhängig vom Umsetzungsweg beteiligt sich die Gemeinde Temnitzquell n i c h t an der zusammengeführten, deutschlandweit tätigen Vertriebsgesellschaft, sondern erhöht ihre Beteiligung an der E.ON edis AG um den entsprechenden Wert.  Beschlussvorschlag zu 4.:  Die Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitzquell beauftragt die Amtsdirektorin des Amtes Temnitz, ihre Stimmrechte in Hauptversammlungen der E.ON edis AG entsprechend auszuüben und alle für die Umsetzung der Abspaltung erforderlichen oder zweckmäßigen Maßnahmen zu veranlassen. Vor dem Hintergrund der bereits erfolgten Bewertungen durch die Wirtschaftsprüfungsgesellschaften BDO und KPMG soll sie auf eine zusätzliche Spaltungsprüfung und auf Rechtsmittel (z.B. Anfechtungsklagen, Spruchverfahren) gegen den Abspaltungsbeschluss oder das Umtauschverhältnis sowie auf die Geltendmachung anderer Leistungen als der vorstehend beschriebenen im Zusammenhang mit der Abspaltung verzichten.  Beschlussvorschlag zu 5.:  Die Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitzquell stimmt der Umfirmierung von „E.ON edis AG“ in „E.DIS AG“ zu.   Beschlussvorschlag zu 1.: Abstimmungsergebnis anwesend Ja Nein Enthaltung ausgeschl. 6 6 0  0 0   Beschlussvorschlag zu 2.: Abstimmungsergebnis anwesend Ja Nein Enthaltung ausgeschl. 6 6 0  0 0   

TOP 03: 0007/13   Fortentwicklung der E.ON edis AG 
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Beschlussvorschlag zu 3.: Abstimmungsergebnis anwesend Ja Nein Enthaltung ausgeschl. 6 6 0  0 0   Beschlussvorschlag zu 4.: Abstimmungsergebnis anwesend Ja Nein Enthaltung ausgeschl. 6 6 0  0 0   Beschlussvorschlag zu 5.: Abstimmungsergebnis anwesend Ja Nein Enthaltung ausgeschl. 6 6 0  0 0     Frau Riemer fragt an, warum keine Protokollkontrolle der Gemeindevertretersitzung vom 04.03.2013 erfolge? Herr Braun beantwortet die Frage mit der kurzfristigen Terminlegung der heutigen Sitzung.  Frau Riemer bekundet ihren Unmut über die Versammlung am 15.03.2013 zum Thema Straßenumbenennung in Netzeband. Sie fordert eine Wiederholung der Versammlung, alle Bürger sollten eine Postwurfsendung erhalten.  Frau Riemer äußert und später auch Herr Venhaus ihren Unmut über die Vorstellung der Firma Enertrag im nicht öffentlichen Teil der Sitzung. Frau Dorn sowie Herr Braun erklären, dass mit Blick auf § 6 der Hauptsatzung der Gemeinde Temnitzquell so entschieden worden sei. Die Hauptsatzung der Gemeinde Temnitzquell regele im § 6 die Öffentlichkeit der Sitzungen (1) „Die Öffentlichkeit ist auszuschließen, wenn überwiegende Belange des öffentlichen Wohls oder berechtigte Interessen Einzelner es erfordern. Dies ist regelmäßig bei folgenden Gruppen von Angelegenheiten der Fall: 1. Personal- und Disziplinarangelegenheiten 2. Grundstücksgeschäfte und Vergaben 3. Abgaben- und Wirtschaftsangelegenheiten Einzelner 4. Aushandlungen von Verträgen mit Dritten.“  Frau Riemer fragt an, ob im Amt Temnitz Anfragen zum Regionalplan vorlägen. Nein entgegnet Frau Dames.  Frau Pein fragt an, wann mit der Bepflanzung der Bäume entlang der L 18 zu rechnen sei.  Herr Pein weist auf die Räumpflicht am Grundstück Jacob, Holger in Rägelin hin. Das Amt werde sich der Angelegenheit annehmen, erklärt Frau Dorn.  Herr Ramin fragt nach, wer die Einläufe entlang der L 18 säubern werde, Herr Braun antwortet, dass dafür das Straßenverkehrsamt zuständig sei.   Herr Graf äußert seinen Unmut über den Winterdienst in der Kurve an der Netzebander Kirche. Das Amt werde sich der Sache annehmen, bekundet Frau Dorn.  

TOP 04: Einwohnerfragestunde 
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Herr Ramin weist auf den Zustand der Straßenlampe bei Frau Steffin in Rägelin, Neuruppiner Straße hin.    Frau Pein fragt an, wer für den Winterdienst am Spielplatz in Rägelin verantwortlich sei. Frau Wäbersky erklärt, dass in Pfalzheim die Straßenbeleuchtung betreffs der Branndauer überprüft werden müsse. Das Amt werde die Sachlage prüfen, erklärt Frau Dorn.  - Ende des öffentlichen Teils um 19.25 Uhr –   II. Nicht öffentlicher Teil   ENERTRAG stellt ihr Projekt den Gemeindevertretern vor.      - Ende des nicht öffentlichen Teils um 22.05 Uhr –   Walsleben, 09.04.2013  Walsleben, 09.04.2013  gez. Braun Vorsitzender der Gemeindevertretung gez. Pieper Protokollführerin 
 

TOP 05: Behandlung von Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung 
TOP 06: Vorstellung der ENERTRAG, Dauerthal zu möglichen Windenergieprojekten in der Gemeinde Temnitzquell sowie dem Umland TOP 07: Behandlung der Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung 
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